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GEMEINDERAT 
 

VERHANDLUNGSSCHRIFT 
über die Sitzung am 

 

Dienstag, 16. Oktober 2007, 
 

im GEMEINDEAMT RASTENFELD 
 
Beginn:  19.35 Uhr Die Einladung erfolgte am 
Ende:    21.45 Uhr 09.10.2007 durch Kurrende. 
 
Anwesend waren:  
 
Bgm. Widder Hans-Dieter 
      
GGR Anthofer Leopold (ab 19.45 Uhr)  GGR Gassner Andrea  
GGR Lemp Johannes GGR Pani Albert   
GGR Rauscher Doris 
 
 
GR Binder Leopold GR Dastel Josef  
GR Pfeiffer Josef   
GR Rogner Herbert  GR Rößl Christian 
GR Sinhuber Eva GR Sinhuber Karl 
 GR Teuschl Sabine  
GR Vrzal Leopold   
 
 
      
Entschuldigt abwesend waren: 
Vzbgm. Wandl Gerhard     
GR Rauscher Gerhard    
GR Gretzel Herbert  
GR Steininger Gerhard  
  
Nicht entschuldigt abwesend waren:  
   
Vorsitzender: Bgm. Widder Hans-Dieter  
 
Die Sitzung war öffentlich. 
Die Sitzung war beschlussfähig. 

 

 

MARKTGEMEINDE RASTENFELD 
3532 Rastenfeld 30 
Tel.: 02826/289, Fax: 02826/289-20 
Email: gemeinde@rastenfeld.at 
Homepage: www.rastenfeld.at 
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TAGESORDNUNG 
 
 
1) Letztes Protokoll vom 01.10.2007 

 
Das Sitzungsprotokoll vom 01.10.2007 wird dem Gemeinderat zum Lesen über-
lassen.  
 
Zum Ende der Sitzung beantragt Herr GR Vrzal die Abänderung des Pro-
tokolls beim Punkt 10.) Gebarungsprüfung vom 3.8.2007, hinsichtlich der 
Stellungnahme des Bürgermeisters. 
 
Herr Vrzal stellt folgenden Antrag: 
„Es wurde vom Prüfungsausschuss nicht festgestellt und auch nicht emp-
fohlen, dass solche Projekte ausgeschrieben werden sollen, sondern, dass 
die Projekte vor Vergabe im Vorstand oder Gemeinderat beschlossen wer-
den müssen.“ 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt mit 3 Stimmen (LGR) für und 12 Stimmen gegen den 
Antrag um Abänderung des Protokolls. 
 
Das Sitzungsprotokoll vom 01.10.2007 wird somit genehmigt. 
 
 
 
2) Leader Info; Fördermöglichkeiten 2007 – 2013 

 
Bgm. Widder Hans-Dieter beantragt, dass Frau Danja Mlinaritsch als Auskunfts-
person für diesen Tagesordnungspunkt zugelassen wird. 
 
Der Gemeinderat stimmt einstimmig für die Zulassung von Frau Mlinaritsch als 
Auskunftsperson. 
 
Bgm. Widder Hans-Dieter begrüßt Frau Danja Mlinaritsch.  
 
GGR Anthofer Leopold erscheint um 19.45 Uhr zur Sitzung. 
 
Frau Mlinaritsch hält einen Vortrag über die Fördermöglichkeiten im Rahmen von 
Leader 2007 – 2013. 
 
Allgemeine Diskussion über die Wichtigkeit von Leader. 
Im Zuge der Diskussion wird herausgestrichen, wie wichtig es ist, die seitens der 
Europäischen Union bereitgestellten Mittel auch durch entsprechende Projektein-
richtungen abzuholen. 
Auf diese Tatsache wird seitens des Bürgermeisters noch speziell hingewiesen 
und die Gemeinderäte werden ersucht sich für entsprechende Projekte einzuset-
zen. 
 
Frau Mag. Mlinaritsch verlässt die Sitzung. 
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3) Gemeindestraßenwiederherstellung nach Kanalbau 

 
Bgm. Widder Hans-Dieter bringt dem Gemeinderat den Letztstand bei den Über-
legungen der Straßenwiederherstellung außerhalb der Kanalflächen und die nun-
mehr vorliegenden Kostenberechnungen der Fa. Swietelsky zur Kenntnis. 
Die Fa. Swietelsky hat für die Wiederherstellung der Restflächen in Sperkental 
aufbauend auf die Preise des Hauptangebotes Kosten in Höhe von 106.404,73 
und für Niedergrünbach 1. Teil 127.667,90 bekannt gegeben.  
 
Für die restlichen Straßenbauarbeiten in Niedergrünbach liegt nunmehr eine Kos-
tenberechnung in Höhe von 51.467,42 vor. 
 
Die Kostenvoranschläge wurden vom Büro Samek überprüft und zur Beauftra-
gung frei gegeben. Die Asphaltierung in Sperkental soll soweit möglich noch 2007 
erfolgen. In Niedergrünbach sollen noch die Randsteine gesetzt und ebenfalls 
soweit möglich asphaltiert werden. 
 
Allgemeine Diskussion. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Auftragsvergaben. 
 
Bgm. Widder Hans-Dieter berichtet weiters: 
In Niedergrünbach ist die Stützmauer vor den Liegenschaften Lemp Nr. 28 und 
48 zu erneuern. Das Büro Samek führt eine Ausschreibung durch und wird einen 
Vergabevorschlag unterbreiten. 
 
Antrag:    
Bgm. Widder Hans-Dieter beantragt, dass die Ausschreibung durchgeführt und 
der Auftrag in Folge lt. Vergabevorschlag an den Bestbieter erteilt wird. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Herstellung der Mauer und Vor-
gangsweise wie beantragt. 
 
Im Bauauftrag soll der Fa. Swietelsky aufgetragen werden, dass die Schmutz-
wassereinlaufschächte während der Bauzeit mit Vlies abgedichtet werden müs-
sen, damit ein Schottereintrag zu den Hebewerken hintangehalten wird. 
 
Weiters hat die Fa. Swietelsky eine Kostenberechnung über die Herstellung von 3 
Sandfängen vor den Hebewerken in Niedergrünbach und Sperkental in Höhe von 
7.564,50 + 20 % MWSt. (Sandfang Niedergrünbach 2.740,50 + 20 % MWSt., 
Sandfänge Sperkental und Marbach im Felde jeweils 2.412,-- zuzüglich 20 % 
MWSt.) vorgelegt. Diese Maßnahme wird über das Projekt gefördert. Die Herstel-
lung der Sandfänge ist notwendig, um Schäden an den Hebewerken zu verhin-
dern und vermindert den Reparaturaufwand an den Hebewerken. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Auftragsvergaben. 
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4) Wassererlebnis Kampseen; Bootsanlegestelle Rueßbucht 

 
Bgm. Widder Hans-Dieter berichtet, dass für das Projekt Bootsanlegestelle 
Ruessbucht bisher lt. Grundsatzbeschluss des Gemeinderates andere Zahlen vor-
gelegen haben.  
Nun wurde das Projekt neu aufgearbeitet.  
 
Für das Projekt  wurden bei der Projekteinreichung 2006 die Kosten genauer er-
hoben und es wurden bei ECO Plus für dieses Projekt 46.000,-- (inklusive einer 
teilweisen Asphaltierung des Platzes) eingereicht. ECO Plus fördert das Projekt 
mit einem Drittel. 
 
Es sind im Voranschlag 2007 € 27.000,-- und 2008 € 19.000,-- vorgesehen.  
Nunmehr soll die Umsetzung des Projektes erfolgen und die einzelnen Bauaufträ-
ge vergeben werden. 
 
Bgm. Widder Hans-Dieter berichtet, dass für die Elektrifizierung der Anlage zwei 
Angebote (Lagerhaus, Klamert) eingelangt und geprüft worden sind. Die Prüfung 
hat ergeben, dass nach Gleichstellung der angebotenen Längen und Stückanzah-
len der Materialien die Angebote wie folgt ausschauen: 
 
Fa. Lagerhaus: 22.777,44 
Fa. Klamert: 21.205,44  
 
In Folge wird über die Auftragsvergabe diskutiert. 
 
Antrag: 
Bgm. Widder Hans-Dieter beantragt, dass der Auftrag entsprechend der Ange-
botsprüfung von Amtsleiter Müllner und wie bereits im Vorstand vorgeschlagen 
an die Firma Klamert erteilt wird.  
 
Weiters beantragt Bgm. Widder Hans-Dieter, dass die Durchführung des geplan-
ten Arbeitsumfanges für 2007 und 2008, sowie die Auftragsvergabe für das Gra-
ben der Künette, das Herstellen der Wegtrasse und das Verlängern der Haltebal-
ken an die Fa. Binder, Friedersbach, nach Regie, wie im Gemeindevorstand vor-
geschlagen beschlossen werden sollen.  
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Auftragsvergaben und Vorgehenswei-
sen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
5) KTM-Radweg; Teilnahme am Optimierungsprogramm 
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Bgm. Widder Hans-Dieter berichtet, dass der KTM-Radweg optimiert werden soll. 
Der KTM (Kamp-Thaya-March) Radweg zählt zu den hochqualitativen Radwegen. 
Wir hätten im neuen Programm die Möglichkeit mitzutun. Speziell soll die neue 
Brücke über die Sperre Ottenstein und der Weg in Richtung Ottenstein eingebun-
den werden. Das Optimierungsprogramm sieht den weiteren Ausbau über 
Schloss Waldreichs nach Franzen vor. Weiters soll der Radweg vom Weißen 
Kreuz (Peygarten-Ottenstein) über den bereits teilweise asphaltierten Gemein-
deweg zur Bundesstraße 38 geführt werden. Die Priorität liegt in Ottenstein. Um 
die Optimierungsprojekte umsetzen zu können ist ein Beitritt zur ARGE erforder-
lich, welcher nichts kostet. ECO Plus bewertet die Optimierungsvorhaben. Bei 
positiver Bewertung werden die Maßnahmen mit 2/3 durch ECO Plus gefördert. 
1/3 trägt die Gemeinde. Die Maßnahmen umfassen jeweils den Ausbau der Wege 
– ca. je 400 lfm Asphalt mit 2,5 m Breite. 
 
Antrag: 
Bgm. Widder Hans-Dieter stellt den Antrag, dass die Marktgemeinde Rastenfeld 
der ARGE beitreten und in Folge die Optimierungsvorhaben umsetzen soll. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Teilnahme am Optimierungspro-
gramm. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am .......................... 
genehmigt       -      abgeändert     -     nicht genehmigt. 

 
 
 
.......................................                        ............................................... 
 Bürgermeister                   Schriftführer 
 
 
 
.................................... .............................. ............................. 
GR Steininger Gerhard, ÖVP GR Vrzal Leopold, LGR GR Rogner Herbert, SPÖ 
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